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Doppelmietshaus in offener Bebauung; zeittypische Putzfassade der 1930er Jahre, mit Klinkergliederung 
der Hauseingänge, Schablonenmalerei im Treppenhaus, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Erste Wohnhausprojekte auf dem Grundstück (Nr. 9) des Maurermeisters und Baugeschäftsinhabers Arthur 
Müller – der übrigens im Besitz einer Vielzahl von Grundstücken im Quartier war – scheiterten 1912 und 
1930. Erst die Pläne 1935 für Nr. 9 und 11, die nun als Zwillingshaus entstehen sollten, wurden 1936-1937 
als „steuerbefreiter Kleinwohnungsbau“ umgesetzt. Für je eine auszubauende Notwohnung im 
Dachgeschoß erhielt Müller 1938 die Genehmigung. Die sehr schlichte Putzfassade lediglich mit 
Klinkersockel und Haustürrahmungen aus Klinkern; auf der Hofseite vorgestellte Balkons. Weil ein 
gedachtes eingeschossiges Bürogebäude nicht zur Ausführung kam, richtete der Bauherr das Kontor seiner 
Firma – Unternehmung für Hoch- und Tiefbau – im Erdgeschoß des linken Hauses ein. Der separate 
Zugang mit Überdachung und die doppelläufige Treppe am Giebel wurden 1974/1975 im Rahmen des 
Umbaus zu Wohnzwecken beseitigt.
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